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Praxisanleitung 
für Auszubildende in der Gesundheits- 
und Krankenpflege



Ausbildung am Lernort Krankenhaus

Eine gute und professionelle praktische Ausbildung in der 
Gesundheits- und Krankenpflege hat im Immanuel 
Krankenhaus Berlin sowie der Immanuel Diakonie einen 
hohen Stellenwert. 
Die Pflegedirektorinnen der Kliniken der Immanuel 
Diakonie arbeiten inhaltlich und organisatorisch eng im 
Rahmen der Pflegefachkonferenz zusammen, so dass 
darüber weitergehende Ausbildungsinhalte vermittelt 
werden können. 
Als Mitglied der Wannsee-Schule e.V. und der Akademie der 
Gesundheit Berlin/Brandenburg e.V. bieten wir den 
angehenden Gesundheits- und Krankenpfleger/innen die 
Möglichkeit, einen Teil ihrer praktischen Ausbildung in 
unserem Haus zu absolvieren. 
Darüber hinaus bieten wir Auszubildenden der Operations-
technischen Assistenz Praktikumsplätze in unserem 
operativen Bereich an.
Die Auszubildenden werden während ihres praktischen 
Einsatzes in unseren Fachabteilungen von kompetenten 
und engagierten Praxisanleitern mit entsprechender 
berufspädagogischer Zusatzqualifikation begleitet und 
gezielt angeleitet.
Ziel ist es, theoretisches Fachwissen des schulischen 
Unterrichts mit den Anforderungen der Pflegepraxis am 
Einsatzort zu verknüpfen. Somit schlagen sie die Brücke 
zwischen Theorie und Praxis.



Was macht Praxisanleitung aus?

Unter Praxisanleitung versteht man geplante und zielge-
richtete Aktivitäten, in denen Lernende von Praxisanleitern  
an pflegerisches Handeln herangeführt werden. 
Lernerfordernisse der Schule und Lernangebote der prakti-
schen Ausbildung sind aufeinander abgestimmt. Durch die 
Vermittlung und Vertiefung von aktuellem und praxisori-
entiertem Fachwissen und Fertigkeiten erwerben  Auszu-
bildende fachliche, methodische, personale wie auch 
soziale Handlungskompetenzen.

„Der Mensch lernt mit Kopf, Herz und Hand“  
(J.H. Pestalozzi)

Das Ziel des Lernprozesses in der Praxis ist es, die kom- 
plexen Pflegehandlungen schrittweise eigenständig, 
reflektierend und begründet durchführen zu können.
Fachkompetente Praxisanleitung führt zu einer qualitativ 
guten praktischen Pflegeausbildung. Das trägt zur 
Sicherung der hohen Qualität in der Gesundheits- und 
Krankenpflege bei. 

Unser Praxisanleiterteam

Das Praxisanleiterteam besteht aus spezialisierten Pflege-
fachkräften der Gesundheits- und Krankenpflege, die 
entsprechend den Vorgaben des Krankenpflegegesetzes und 



der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung von 2003 über 
eine berufspädagogische Zusatzqualifikation verfügen. 

Einmal im Monat treffen sich die Praxisanleiter in Zusam-
menarbeit mit der Pflegedirektion zum gemeinsamen 
Austausch. Auf den Praxisanleitertreffen können wir unsere 
eigene Arbeit reflektieren, eine einheitliche Vorgehensweise 
erarbeiten, Anleitungskonzepte entwickeln, Anleitungs- 
dokumente erstellen wie auch über aufgabenspezifische 
Pflegethemen beraten. Im Rahmen einer Lernortkoope- 
ration mit der Wannsee-Schule nimmt die für unser Haus 
zuständige Praxisbegleiterin an unseren Treffen teil. 

Um unser Arbeitsfeld kontinuierlich zu fördern und
weiterzuentwickeln, besuchen wir regelmäßig pflege- 
relevante und aufgabenbezogene Fortbildungen.

 

Die Schwerpunkte unserer Arbeit

Ein wesentlicher Bestandteil unserer Anleitertätigkeit ist 
neben der Durchführung auch die Dokumentation von An- 
leitung. Sie gibt uns einen optimalen Überblick, schafft 
Struktur, Transparenz und Orientierung für die Auszubildenden.

Unsere Erst-, Zwischen- und Abschlussgespräche dienen 
der Planung, Auswertung und  Reflexion des praktischen 
Einsatzes. Die Gespräche werden zu einem festen Termin 
geplant,  finden in ruhiger Atmosphäre statt und werden  
in Gesprächsprotokollen dokumentiert.



Erstgespräch 
  Informationen, Wünsche und Erwartungen nennen
  schriftliches Lernangebot aushändigen
  Lernstand und -bedarf ermitteln
  Formulierung von Lernzielen
  Planung von Anleitungssituationen
  Festlegung von Terminen

Zwischengespräch
  gegenseitig Feedback geben
  Selbsteinschätzung des Auszubildenden 
  Überprüfen und Anpassen der Lernziele aus dem 

 Erstgespräch
  Lernentwicklung erfassen
  Veränderungsmöglichkeiten erarbeiten

Abschlussgespräch
  Bilanz des gesamten Praxiseinsatzes
  Selbsteinschätzung des Auszubildenden
  Anleitungssituationen reflektieren
  festgelegte Lernziele überprüfen
  Lernerfolgskontrolle
  Beurteilung und Praxisauswertung

 „Man begreift nur, was man selber machen kann, und 
man fasst nur, was man selbst hervorbringen kann.“ 
(J.W. v. Goethe)



Zur Selbsteinschätzung des pflegerischen Handelns, 
Lernstandes und der persönlichen Entwicklung  stellen wir 
den Auszubildenden einen Reflexionsbogen zur Verfügung.  
Dieser unterstützt sie auch bei der Vorbereitung auf das 
Zwischen- und Abschlussgespräch.
Um den Lernerfolg im Praxiseinsatz zu sichern, müssen 
Pflegehandlungen demonstriert und geübt werden.  
Dazu führen wir geplante und spontane Anleitungen zu 
Pflegethemen, dem Lernstand entsprechend, durch.  
Diese werden auf Anleitungsprotokollen dokumentiert 
und unterstützen die Rückmeldung und Beurteilung der 
Pflegehandlung und der erforderlichen beruflichen  
Kompetenzen.

Bei der Erfüllung der schulischen Praxisaufträge -  
lernfeldbezogene Aufgaben, die die theoretischen Lernin-
halte in die Praxis übertragen - werden die Auszubildenden 
von den Praxisanleitern unterstützt. Im Verlauf ihres 
Einsatzes werden diese gemeinsam ausgewertet.  
Im Mittelpunkt ihres Examenseinsatzes im 3. Ausbildungs-
jahr steht eine effektive Vorbereitung auf das praktische 
Examen. Der Praxisanleiter nimmt als Mitglied des 
Prüfungsausschusses und Fachprüfer an der praktischen 
Examensprüfung teil.

Klinischer Unterricht für Auszubildende

Die praktische Pflegeausbildung in unserem  Haus wird 
durch den Klinischen Unterricht unter anderem zu 
folgenden informativen Themen ergänzt: 

  Pflege bei rheumatologischen Erkrankungen
  Pflege bei Osteoporose
   Verbandstechniken an oberen und unteren  

Extremitäten
   Pflege in der Naturheilkunde
   Schröpfen des Schulter- und Nackenbereichs
   Autogenes Training
   Progressive Muskelentspannung



Kontakt und Ansprechpartner 

Pflegedirektorin
Dipl. Pflegewirtin Martina Kringe
Tel. (0 30) 8 05 05 - 259

Stellvertretende Pflegedirektorin
Sabine Kunath
Tel. (0 30) 8 05 05 - 929

Koordinatorin Praxisanleitung
Silvia Gericke
Tel. (0 30) 8 05 05 - 250

So finden Sie zu uns

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Fern-  und S-Bahnhof Wannsee (S1, S7, Regionalexpress), 
Bus 114, 118, 218, 316, 318, N16, 
Bushaltestelle „Am Kleinen Wannsee“

Mit dem Auto aus Zehlendorf kommend
A 115, Kreuz Zehlendorf (Nr. 4), Ausfahrt Wannsee, Bundes- 
straße 1 Richtung Wannsee, nach der S-Bahn-Unterführung 
die Königstraße weiter geradeaus; das Immanuel Kranken-
haus Berlin befindet sich auf der linken Seite.



Immanuel Krankenhaus Berlin

Standort Berlin-Wannsee
Königstraße 63 · 14109 Berlin
Telefon (0 30) 8 05 05 - 0
Telefax (0 30) 8 05 05 - 288
berlin@immanuel.de

Standort Berlin-Buch
Lindenberger Weg 19
Haus 201/203 . 13125 Berlin
Telefon (0 30) 9 47 92 - 0
Telefax ( 030) 9 47 92 - 550
berlin@immanuel.de
www.berlin.immanuel.de

Gesellschaft
Immanuel-Krankenhaus GmbH

D E M  L E B E N  Z U L I E B E06
/2

01
7 

Fo
to

s:
 C

ar
ol

in
 U

bl
, W

ol
fg

an
g 

W
ed

el


